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Gesundheit und Soziales

Neue Wege im Berufsbereich Gesundheit und Soziales

1.	 Fülle	den	Fragebogen	aus.

stimmt Aussagen stimmt nicht

Immer	mehr	Jungen	möchte	später	Hausmann	werden.	

Bei	Paaren	sollte	sich	derjenige	beruflich	weiterentwickeln	können,		
der	mehr	verdient.

Ein	guter	Beruf	ist	für	Männer	wichtig,	um	ihre	Chancen	bei	der		
Partnerwahl	zu	erhöhen.

Paare	sollten	sich	die	Hausarbeit	und	die	Kinderbetreuung	teilen.	

Jungen	müssen	nicht	lernen,	wie	man	den	Haushalt	führt.	Das	machen	
später	sowieso	ihre	Frauen.

Jungen	sollten	Arbeiten	im	Haushalt	verrichten	können,	um	später	auch	
eine	Familie	umsorgen	zu	können.

Männer	haben	keinen	besten	Freund,	mit	dem	sie	familiäre	Probleme	
besprechen	können.

Mädchen	brauchen	eine	gute	Berufsausbildung,	damit	sie	später		
unabhängig	leben	können.

Der	Beruf	der	Männer	ist	wichtiger	als	der	ihrer	Partnerin/ihres	Partners.	

Frauen	können	Kinder	besser	erziehen	als	Männer.	

Jungen	sollten	einen	sozialen	Beruf	erlernen,	um	später	Kinder	erziehen		
zu	können.

Frauen	sollten	keinen	Mann	heiraten,	der	sich	nicht	auch	um	Haushalt		
und	Kinder	kümmert.

Frauen	sollten	nur	Teilzeit	arbeiten.	

Der	Beruf	ist	für	Frauen	nur	eine	Übergangslösung	bis	sie	Kinder		
bekommen.

Mädchen	brauchen	eine	gute	Berufsausbildung,	um	die	Familie	zu		
ernähren.

Für	eine	Frau	ist	es	wichtiger,	ihrem	Mann	bei	der	Karriere	zu	helfen,		
als	selbst	Karriere	zu	machen.

Mädchen	sollten	Berufe	lernen,	bei	denen	sie	später	mittags	zu	Hause	
sind,	um	ihre	Kinder	betreuen	zu	können.

2.	 Wenn	du	ein	Mädchen	bist,	diskutiere	deine	Einschätzung	mit	einem	Jungen.	

	 Wenn	du	ein	Junge	bist,	diskutiere	deine	Einschätzung	mit	einem	Mädchen.	

3.	 	Setze	dich	mit	dem	Thema	typische	Männer-	und	Frauenberufe	auseinander.	Du	kannst	zum	Beispiel	ein	

Interview	mit	einem	Mann	führen,	der	in	einem	sogenannten	Frauenberuf	arbeitet,	oder	mit	einer	Frau,	

die	in	einem	sogenannten	Männerberuf	arbeitet.	Erläutere,	ob	sich	deine	Einstellung	zu	bestimmten	Aus-

sagen	geändert	hat.

	 	

	 	


